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Botanische Kurzberichte

Campanula rhomboidalis, die rautenblättrige Glockenblume,
neu für Bayern

Von M. Haug, Grafenau

Im Herbar der Nationalparkverwaltung Bayerischer Wald findet sich eine private Sammlung 
von Dr.,Lilly Wachnitz (f) , die Mitte der 70er Jahre der Nationalparkverwaltung übergeben 
wurde. Im Lauf von etwa 20 Jahren hat Dr. L. Wachnitz eine relativ vollständige Flora des 
Bayerischen Waldes zusammengetragen. Bei der Ordnung und Durchsicht der Herbarbelege 
stieß ich bereits vor einigen Jahren auf eine eigenartige Campanula, deren Fundort mit Althütte 
angegeben war (Klingenbrunn-Althütte am Waldrand links der Straße nach Frauenau, 
1.10.1967). Ein handschriftlicher Vermerk auf dem Bogen weist darauf hin, daß es sich um 
Campanula rhomboidalis handeln könnte. Seit einem Besuch in den südlichen Alpen ist mir 
diese Pflanze vertraut, wo sie beispielsweise im Nationalpark „Gran Paradiso“ Charakter­
pflanze der etwas nährstoffreicheren Bergwiesen ist.

Im Sommer 1985 nahm ich die Gelegenheit wahr und suchte an der Fundstelle, ob etwa noch 
ein Exemplar dieser Pflanze auffindbar wäre. Meine Überraschung war groß, als ich sofort 
einige Dutzend Pflanzen entdeckte, die dort ähnlich wie in den südwestlichen Alpen in einer 
blumenreichen Wiese standen.

Einige Pflanzen sandte ich an die Botanische Staatssammlung München, wo mir Dr. Lippert 
bestätigte, daß es sich hier „ohne Zweifel" um Campanula rhomboidalis handelt, „zwar in einer 
etwas schmalblättrigen Form, aber immerhin!“ (die Art wurde von Prof. Podlech bestimmt). 
Der Aufforderung von Dr. Lippert, einen kurzen Beitrag zu schreiben, komme ich gerne nach, 
zumal es sich — soweit bekannt — um einen Erstfund für Bayern handelt.

Die Ortschaft Althütte stellt eine etwa 25 ha große, nahezu kreisrunde Rodungsinsel dar. Sie 
liegt am Rand des geschlossenen Waldgebietes und gehört zum Naturraum Innerer (Hinterer) 
Bayerischer Wald. Es handelt sich um eine Teilfläche der Gemeinde Spiegelau, Landkreis Frey­
ung-Grafenau. Die nächsten Ansiedlungen liegen in einer Entfernung von 1,2 bzw. 1,5 km und 
sind durch breite Waldstreifen voneinander getrennt (Klingenbrunn, Bahnhof Klingenbrunn). 
Althütte hat etwa 30 Anwesen und liegt in rund 800 m Höhe. Der geologische Untergrund ist 
kristallines Grundgebirge aus metamorphen Sedimentgesteinen (Gneis). Innerhalb von Alt­
hütte kommt Campanula rhomboidalis verhältnismäßig häufig vor. Sie wächst auf Straßenbö­
schungen, an Feldrainen, Wegrändern, in extensiv genutzten Wiesen, an Säumen, sogar mehr­
fach auf Erdaushub bei einer Baugrube. Wenn man zu gegebener Zeit durch die Ortschaft geht, 
ist sie ohne größere Nachsuche entlang der Straßen zu finden. Sie kann hier als eingebürgert 
gelten. In ihrer Nachbarschaft stehen C. rotundifolia und C. patula sowie andere charakteristi­
sche Arten der Magerrasen (Polygalo-Nardetum Oberd. 57) und der Fettwiesen (Arrhenatere- 
talia).

Hinweise über die frühere Häufigkeit, den Zeitpunkt des erstmaligen Auftauchens oder über 
eine Einschleppung konnte ich bei einer exkursiven Befragung der Bevölkerung nicht erhalten. 
Zumindest seit 1967 ist Campanula rhomboidalis hier jedenfalls zu Hause.

Michael Haug
Sachsenring 69, D-8352 Grafenau
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